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Nr. 105.
Verordnung sür den Freistaat Oldenburg zur Änderung der Bezeich¬

nungen „Gerichtsschreiberei ", „Gericbtsschreiber" und „Gerichts¬
diener " .

Oldenburg , den 24 . Dezember 1927.

Auf Grund des K 37 der Verfassung für den Frei¬
staat Oldenburg vom 17. Juni 1919 wird bestimmt:

Artikel 1.

In den oldenburgischen Gesetzen und Verordnungen
werden vorbehaltlich der Bestimmung im Abs. 2 die Be¬
zeichnungen „Gerichtsschreiberei" durch „Geschäftsstelle"
und „Gerichtsschreiber" „Sekretär " , „Aktuar" oder andere
Bezeichnungen für „ Gerichtsschreiber" durch „Urkunds¬
beamter der Geschäftsstelle" ersetzt.



542

Das Ministerium der Justiz wird ermächtigt, die
von der Aenderung betroffenen Vorschriften, soweit es
erforderlich ist, anderweit zu fassen und dabei das Wort
„Gerichtsschreiber" („Sekretär " , „Aktuar" usw.) durch
„Urkundsbeamter " oder „Geschäftsstelle" oder durch
^Protokollführer " zu ersetzen.

Artikel 2.

In den oldenburgischen Gesetzen und Verordnungen
wird die Bezeichnung „Gerichtsdiener" durch „Gerichts-
Wachtmeister" ersetzt.

Artikel 3.

Die im Artikel 1 Abs. 1 und Artikel 2 enthaltenen
Vorschriften sowie eine von dem Ministerium der Justiz
auf Grund des Artikels 1 Abs. 2 zu erlassende Verordnung
treten mit dem 1. Januar 1928 in Kraft.

Oldenburg , den 24. Dezember 1927.

Slaatsministerium.
v. Finckh . Dr . Driver . vr . Millers.

(Siegel ) Köster.
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